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LEITLINIEN & ZIELSTELLUNGEN 
• Welche Bilder von der Welt hatten Heranwachsende 

im 19. und frühen 20. Jahrhundert und wie haben sie 
sich verändert? 

• Medien: Schul- und Kinderbücher 
• Arbeitskonzept:  
−  Topic Modeling (Mallet) vs. Hermeneutik 

• Webbasierte Oberfläche für die interaktive 
Textanalyse und -suche mit Standarttools (Apache- 
solr) 

• Momentan: Mehr als 3.800 Schul- und Kinderbücher 
(OCR) 
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KORPUS 

520.596 Text-Seiten insgesamt im Korpus 
• Geschichtsschulbücher Kaiserreich (279.004) 

• Geographieschulbücher Kaiserreich (117.996) 

• Geschichtsschulbücher vor 1871 (86.821) 

• Geographieschulbücher vor 1871 (27.765) 

• Realienbücher vor 1871 (8.180) 

• Geographieatlanten (477) 

• Geschichtsatlanten (353) 
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ZWISCHENERGEBNISSE 

Georg-Eckert-Institut | Thema des Vortrags | Seite 7 



SUCHANFRAGE UND DARSTELLUNG 
(SYNONYMISIERUNG) 
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Unterthan 

Untertan 



RELATIVE TOPIC-VERTEILUNG IM ZEITVERLAUF 

• Erwartung: Große Unterschiede bei der Topic-
verteilung im Zeitverlauf. 

• Aber: kaum messbare Unterschiede (fehlender 
Maßstab) 

• Vermutung: sehr großes Korpus  
− in sich sehr unterschiedlich (Sprachformen, Themenbereiche 

die immer wieder behandelt werden – Krieg etc. nur in anderen 
Zusammenhängen) 

− wenig Redundanzen 

• Deshalb relative Gleichverteilung im Zeitverlauf? 
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TEST: 
TOPIC-WAHRSCHEINLICHKEITEN IM VERGLEICH 
 

Voraussetzung: Topic Models basieren auf Sätzen 
 
Schultyp:    Gymnasium 
Jahre:     1855, 1880, 1910 
 
Vergleich:    50er Topic-Model 
      200er Topic-Model 
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BEOBACHTUNGEN 
 

Der stärkste relative und absolute Anstieg und Abfall der Topic-
Verteilung ist bei einem Topic mit geographischen Inhalt  

0,47 [1855] < 3,4 [1880] > 0,56 [1910]      (Graph) 

zu verzeichnen, weil 1880 20% aus der inhaltlich homogeneren 
Quellengattung der Geographieschulbücher stammen. 
 

• Trotz ähnlicher Themengebiete haben wir den Eindruck keine 
fächerübergreifenden Topics gebildet werden (Geschichte vs. 
Geographie) 

• Deswegen ist es wichtig eine Unterverteilung im Korpus erstellen 
zu können, um statistische Ausreißer in Griff zu bekommen  
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BEOBACHTUNGEN  
 

• Vergleich verschiedener Topic-
Modelle in Bezug auf einen 
Schultyp  

• Beobachtung: Antike wird in 
Gymnasiallehrbüchern 
verhältnismäßig wichtiger 

• Schluss nach heuristischem 
Abgleich: Bedeutungsentwicklung 
anhand Topic-Verteilung ablesbar 
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Höchster Mittelwert  
Topic 50 Topic 200 

Reformation 
Griechisch-
Römische 
Mythologie 

Griechisch-
Römische 
Mythologie 

Geschichte 
Vorderasiens 
Strukturelle 
Beschreibungen 
(Stadt etc.) 

Niedrigster Mittelwert 
Topic 50 Topic 200 

Astronomie 

geographisch-
klimaökonomische 
Lage von Nationen 

geographisch-
klimaökonomische 
Lage von Nationen 



TEXTSUCHE MITTELS TOPIC & SUCHFELD 
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http://wdk.ukp.informatik.tu-darmstadt.de/solr/WdK.dev/browse?q=&fq=goobi_PublicationYear:[1850+TO+1920]


Textbeispiel mit höchster Topic-Relevanz  
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REDUNDANZ ODER SPEZIFIK? 
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REDUNDANZ ODER SPEZIFIK? 

Beobachtung:  Bestimmte Topics, die auf Sätzen basieren,  
     tauchen fast identisch immer wieder auf und  
     andere werden offensichtlich komplett neu  
     erstellt. 
Fazit:     sehr viele ähnliche Topics ohne exakte   
     Abgrenzungsmöglichkeit 
Erklärung:   liegt vermutlich am häufigen Auftreten der   
     Seiten mit diesen Wörtern im Gesamtkorpus  
     (Nation [23.086 von 520.596], Volk [140.729  
     von 520.596] etc.), die dann auch mit einem  
     hohen Prozentsatz relativ wahrscheinlich zu  
     anderen Wörtern (auf Satzebene) auftauchen. 
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Legende 
Vorkommen der 

Topics 
  einfach 
i zweifach 
ii dreifach 
iii vierfach 
iiii fünffach 
iiiii sechsfach 
iiiiii siebenfach 



ERGEBNISSE 

1. Mit steigender Listenlänge wird die Anzahl der verschiedenen 
Topics größer und die Topics sind in ihrer Bedeutung eindeutiger 
identifizierbar  

2. Steigende Anzahl Topics in Model impliziert aber 

• Anstieg thematische Dopplungen  

3. Untersuchung aufgrund ungenauer Lemmatisierung kann zu 
Fehlfolgerungen führen – Topics davon direkt beeinflusst 

4. Treffende Text-Beispiele lassen sich in Kombination von 
Suchbegriff und Topics identifizieren 

• Kombination Topic-Clusterung und Suchanfrage muss im 
Interface programmiert werden 

• Einschränkende Wirkung muss hinterfragt werden 

5. Prüfung des Fachwissenschaftlers ist unerlässlich 
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KONTAKT: 
http://welt-der-kinder.gei.de/ 
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